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' s Andatrift vie Haupt-Fejting tm Unter-Clfaf) 6. Stunden ,
,m ot Speyer und Philipps-Burg/ 6. von Cron-LWeiffenburg/ 1
‘\i“;@ 20, von Strafburg/ 4. von Ynweiler / 4. von eu=
R @{;’7 ftadt andee Harde/ 4. ijgn@}crmers&im/an dem Qoeich-Jluf
oS aclegen. Sieiftcin siemlich alter Ore/ und bereits von der

=
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Geiffel ©Ottes bem Hunnifchen Konige Attila gerfioret/nady-
mals aber/wie einige Scribenten vorgeben/von einem Deutfhen Herso-
ge/Nanens Landfried wieder aufgebauet/und weil fie ein febr annmuthi-
ges Sager fats des Landes At oder Landats genennet worden.  Der
tberaus feuditbare Bodeh uindiefen importanten Ot reichet dermfelben
alles bar/ was ju den Nafriings-Micteln ndthig iff/ tind man Hat vor
dem drenfiig-jdhrigenjehemals grund-verderblichen Kricgesin einem Bes
giveE von ywepenTMeilen wm andau heeum aufdie 350.Flecfen undDorf-
fer gegedlet) welche die Wochen-and Sahr-IMardte dbafelbft befucer. Wid
fie Dann audh Kapfer.Carolo V. glorwiirdigfter Gedachenif/ dermaffert
toblgefallen/ baf/ afs er Atr, 1552, vorl Hagenau nad) Landau gesogeny
derfelbe fich allhicr mit icdermans teefflicher BVerwundesung in-dic 16.

! Lagerbey honem Hellen Wetter/ mit hidchfter BVergniigung aufgehalz
ten.  Die Stade an fich felber hat unter ifhren Dependensien dren Dorf=
fers Dammbeim/ Qveidhheim und Nufdorfrund follen deren Cinkingf:
fefichin die 1 goo0 , Gulbden erfivecten.  Sie hat vom KayfeeRudolpho
Anno 1291. die Reichs:Frenheit beFommen / maffert fie in der Matricul
auf 2. Mann juRofi/umd 18. Mannzu Juf, oder 96. Giilden geffans
den/aufden Reichs-Tagen ifr Votum und Sestion gehabe/und in voriges:
Seiten jum Jrancfifchen Keaiffe gehoree. Anno 1 338. in dem Vund und
Srieg der Stadee am Nhein-Seromy; im Elfaf und Wetteran/ wider die
benadybarten Fiteftens Gaben Landau wnd Speyer gleichfalls mit eirian- -
dev ju thun gelabt, i dem Baurven-RKriege 152 5. verglichen fich die an-
dauer mit dem zu hnen geformmenen Churfileften von der Palls/ und
Halffen ifim wider diefe Aufrufrer, Das Wappen fEelit e in ihrer Reichs-
Srepheit einen soenfopffichten {chwarsen Adler/ mict dem Oefterreichic
fehen Balfen anfder Bruft fiir. Eaift aber vermuthlich/daf foldes un-
fer det Frankdfifthen Negicrung in ctwas verandert worden, Wie deili
bey det-¢rften Belagerung An. 1702 alg ¢ deim Commendanten Melac
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am Geldemangelre/ er aus dem verhandenen Silber-Gefihive gewiffe
Stiicfe {dhnciden und flempeln lfef/ fo 4. Pfund 4. Solsgegolten. Der
Stempel prafentivee ein ovdentliches Wappen, und um felbiges 7. Fran-
gofifihe dilien, Der innere Schild war getheilet/ jur Recheen waven in
cinem weiffen Felde drey rothe Balden/zur Sincfen cine Baren-Klan im
golden Felde, der Helm offens und auf felbigem cine Silie. Jm Deutfven
Krieg hat Landau viel ausgefianden; wic dann dicfe Stadt verfhicdene
mal belagert und eingenommen worden/ untex andern An. 1639, Vo1 det
Schwedifth-LWeymarifchen/bald daraufroieder durdh dieRapferliche. An.
1674. haufeten allfier die Srangofen fehr 1bel/ und madyten dieStads
faft u einem offener Dorffe wiewol fie hernach An.167 5 folches mwicder
beftene reparivet haben. Der Stade-Natly beftehet aus 4. Biirgermei-
fteen 4. Marichallens und 12. BVier und ywansigern. Ehe det Ot in des
Ronigs Pefichion Famy toar dic ganse Birgerfchafft der Augfpurgifchen
Confefion jugethan nachmals iff fie mit 2. Catholifiben Diivgernieis
ftern/ und 2. Catholifhen Marfehallen vermifche/und deven endlich mehr
in den untern Ratl cingefchoben worden,  Man gizbet vor/ es Fonten
pou 200, umliegendens Dertern feure imSomnier beySonnenfihein nach
Landau ju Marct/und bey Sonnenfchein felbigen Tag wicder nadydatts

egeben. Siewurde KonigLudovico dem XIV. in Srancfreich su einer
ge?v?ﬂ'm Sarisfa&i&m.‘x‘(%s.Tﬁ?ﬂtﬁﬁﬂ&iﬁiﬁ%ﬁébéﬁﬁmtﬁn an=
dern vercinbarten©tadten/als Hagenau/Collmar/Kayfersberg/ Sehlest:
ftavt/Cron-Weiffenburg/ ObecheimyMimfter im St. Gregorien - Thals
und Theuringheint; mit allenPrivilegicn Rechtenund Jrepheitenidoch.
it dem BVeding/ in ftatu quo, wie fie das Hauf Oeftereeich ub Prote~
g‘x‘otfe gehabtund Befeffen/ tibergeben/ aber ber Konig-hat felbige Refer-
vationes wenig actendivet/foridern nadh der Seit eine Feffung daraus ma-
den laffen.

IT, Denn/ nadydem Se. Konigl. Majeftdt von Francfreich enc:
fdbToffen /.dem Unser-Clfap eine Wor-Mauer aufgurichten foliefer An.
1687. die Mauren und Thiteme ju Landau unveiffen / und eine wohl--
fortificirte [Feftung dafelbft anlegen. Ehe nun dieFrangofen den e
befeftigten/ examinicten fie/ ob die Bady Oveich genannt / fo-aus
dem Oebitrge bey Albersweiler Fomme / abjugraben / ju einem Canal
ju machen/ und die bendthigren Materialien dabey vorhanden wacen,
ic befunden einen Holreichen Wald/ der ju einem Feffungs-Baw
felyr ndehiy; cinen NRoc oder rauben Stein-Felf/ deren groffe Qvanti-
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tit yu Mauerfleinen nahe an der BVad angutreffen/ fo mit Pulver gee
fprengt wurden ; cinen reidhen SandsStein-Brudh ju allerhand gehaye
enent Steinen; einen unecfhdpfflichen ﬁa!cf:@t(fn:‘l?ttg‘[nabe ange:
legerten Grundjsu Jiegeln'und Bacfen-Steinen.  Yfe biefe Commodi-
taten bewegten die Frangofen aus der Qoeidh einen Canal/aus derStade
aber eine Peitfihe vor die Pfalf ju verfertigen. Der General Mon-
clas Friegte Kdniglichen Befehl mit viclen Trouppen an diefem Ore 3
ubermwintern / und den vorfhabenden Seffungs:Bau/ an weldem tig-
lic) bey die 14000. Mann arbeifen ) yu bedecfen ; wodurdy viel Hius
fec abgeriffen/ viel Feld-Ghiter vermwitffet und jugedecer worden. Ee-
Fiche hundert BVauern mugn seooe. Klaffter Holt fehlagen /u Bren-
nung des’ Kaldfs vor die Seftung.  Der Konial, Premier Ingenieur
und Seneral-Licutenant / Monl, de Vauban, wic aud) der Strafbur-
gifche Ingenieur Mr. Tarade enfivorffen den Srundriff/ der Marquis
de Louvois legteden etfien Srund-Stein/ dem Monl. Martin » fo die
Strapburgifche Citadell s dag Kehler-Fore und Stadt-Fortification ver-
fectiget/ wurde die Arbeit aufgetragen/ und ihm 16000. Plund jum
Recompens verfprochen/ und weil man ungeathtet der groffen Kalte
dieSadche mit allem Cenft angriff/fo gieng die neif angelegee Sortification
glidlich von ftatten. Sie ift/ wie das bepliegende %upffcr;ttget/in
einer Oval-Forme fortificivetund beffehet evftlich aus einem breiten mir
boppeltem Rang junger Linden-Vaume befesten Wall.  Bepderfeits
bes Obern Thors fchen 2. Ritf-Walle oder Cavaliers, Sie hat 3.
Cortinen/ 7. Baftions-Thiieme/ welche unten ein breites und fardes
Berwdlbe/ darinnen man fich um deffen tragenden Pheifer mic einem
ftavcfen Juder Heu wenden Fonte/und benderfeits 4. Canons / den in-
neen Graben damit ju beftreichen/ die audh oben Fonnen daraufgefiel
let werden.  Desgleichen eines aber noch unvollfommene; NReduite/
in welder unter dem Wall 8. wohlverwahrte Sewdloer gefunden wer-
den. Unter dem Stadt-LWall werden 13. fravcfe vor einer vieljafri-
gen Bombardirung fichere Gerdlber gegeflet/ weldhe allegeit iiber i
aufbem Wall ein an-Sewdlb rragen 7 dem Augenfihein nach ware fie
mit einem Graben umgeben / weilen aber/die ywifthen 2. Contregag:
ben licgende Tenailles , wegen des Waffers Hemmung 1 wie inbey-
liegendert Rupffer 3u fehen / fo prafentivet ficy felbige mif einem
doppelten Sraben.” Die abgefonderten Werdferbeftehen aus ~ Con-
tregardent/ weldye bie 7. tours battioneés bebecfen /8 Tenailles, weldye
swifdpen den Contregarden das Waffer arceftiven/ und nod niche in i
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ver gdnilichen Perfetion fichen / und wegen des Sihiff -Fafirens
noch angehencft / wic audy 8- Halbe Mond / deven .2. die 2, Thors
dic andeten 6. die wifhen den Contregarden. unter, dem Wall
Giegende @erwdlber bedecfen. . Der Graben ift auswendig ge-
ficteet / hat feine Angles faillans , davauf man. ouf Staffeln
auf und abfteigen Fan 3 Einen. mit Barriers wohl vevpallifadireten
verdectten MWeg/ worbey wofl1s. Places &’ Armes, vor dem Ulnter=
Thor hat fie eine Flac oder fumpficht Waffer/ wic das Kupffer jeigets
worauf man mit Schiffen fafhren fon/ und in welchem %a%f bey et=
Tiche 20, Pfund fdhivere Heche und Karpffen anguereffert. . Diefe Flac
umgicht soey Drittel der Stade / dahero auf diefer Scite Feine Artas
qve fan vorgenommen werden. - €8 ift von den Srangofen fdhon be-
fdbloffen/ annodh 2. groffe WercFer lincfs und rechter Hand des oberns
Thors ju legen/ desgleichen. auch um dem: obevn Thyeil der Stadt die
Slac ju filhren/ wo fic diefes wevdftelig machen / duirffte fie unange-
fodbten bleiben muffen. Auf den bey dev Jeffung fchadlich liegenden
Hingel wurde 1699. eitt Sron-Werck / fo aus 3. ganfen und 2. falben
DBaftionen/ fame 3, halben Moud beftehet/ angelege /. weldhes aber
mal viel TWeinberge wegfraf. Die Stadt hat vier-darsu gehdrige
Miiblen/ deren 2. vor der Stadt 1702.duvdy die Velagerung euiniret;
und mix,tmbatb/wdﬁnmfalxpwmmz@f&mﬁﬁauﬁ&bywrmmb&
verwahrte Pulver-Magazins, 3. groffe Cafernen vor Infanteric und
Cavallevie/ deren die am obern Thor 1702. durd) die Bomben in Brand
gebracht und ‘verjehret wurde. . An was Sricken diefe Fortification
{eifwalirenden drey Belogerungen gedndert oder wecbeflect worden ¢
werden diejenigen am beffen wiffen 2. weldhe-der Pelagerungen felbff
Bepgewohnet.  Es Baf aber der traurige Erfolg getviefen. / daf der
Ort sum hochffen Nachtheil des Romifchen Reichs befeftiget wordeny
und Gelegenheit gegeben /daf in den jingfen drey Jabhren woblindie
30000, tapffere Soldaten dabey in die Crde beiffen. muiffen. -

IIL Nachdem 8. Anno 170 in Jealien/und das folgende Jahe
Bavauf auch im Reiche gwifchen dem Kapfer und der Cron Frandreich
sum Fricdens-Brudye Fan/ fesste fich der Hr, Seneval Sicutenant Pring
Souis von Baaden dew 20. Aprilis 1702. mit einer Eleinen Armeebey
Sangen-Candel/ 3. Stunden von Fandau/ um den Frangofen dic Pajf:
fage von @trdﬁgurg nadh Landais abufchneiden/ uud benOre bif auf
feeniere Anordnung ju blogviren,  Damals lag der beruffene @)ma;
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val Melac alg Grangdfifher Commendani darinnert/ mit 4000. Manw
auserlefenen Teouppen/ weldhe Furh vorhet Monlr. Larrey,, Konigh
Ober-RKriegs Commiflatius gewuftere. Die Stelle eines Lnter Com-
fendanten vertrat Me. de I Efperoux ; Mr. Villars war Ober-Inge-
nicur, der Colonell de Nettancoure abet / deffen Regiment in dex Few
ftung lag/ wourde den 19: May gefangens und nady Philipps - Burg ge:
fithret, o baldfich die Kanferl. bem Oremit Eenfi nahereen/ madyte
Melac alle erfinnliche Anftaleen jur Defenfion lief die Weinberge meift
vuinivenetlicheNiihlen und Hufer abbrechen/das Jrauensimmer in ge-
wiffe Sous terrairis odet unteriredifthe Gervdlber enfroeichen / die Birger
i die Keller Eriechens dis Soldaten auf die TWalle und hinter die Pallifa~
den frellens die Munition aufdic Paftepen filhren/ das Sturm.eug fers
tig haltens Proviant-aufieichnens und alles chun/ roas ju tiner vigoureu~
fen Segentwehr vonidthen war, )
Nady ecinee achtwdchentlichen Blogvade fiengen die Deutfchers
den 16. Nunii an/ fich eingugraben; ifre Teenftheen ju evdffnen/ Battes
vien aufyufiibren/ und den Ort ju befthieffen.  Den 28. Julii Famer
o Rom. Konigl. Majeftde unter cinevdeeyntaligen Salve iméa:
ger an/ nd wirden von dem Frangdfifhen Commendanten in Lan:
dau/ Mr. Melac durdheinen AbgefchicFten complintentivet/ weldhe man
mif dem Boflihfien Tractament wieder juriicke gefendet. ' Der Angriff
gefihafie anf swenen Seiten ; die Haupt-Attaqve gegen die Stade fiil=
rete Seine Howfirfil. Durchl. Pring fonis von Baaden/ dic ande:
vé gegen das Horn-ABevd odev die Citadelle der Kapfecl.General-Feld:
Marfdjal/Frevherr von Thitngen/ welther auch feines Orees dergefialt
avancirete/ daff ev deft 8. Sept. dag Cron-TWeiret erobert/ und den Com-
sitendanten ndthigtes den 9. Dird dubd) einen teutenant die weiffe Fabne
aufvie befehoffene Contregarde augguftecen; welche mercFwiirdige That
miit angufeher/ fich vieles Bolef auf den Walk veefammiet Hacte. Den
10, Sept. nafnrder Kapferl. Obriffe Teck mit feinem Regiment ein ot
per Stade ein) dert12. aber Vachmittags gefhabe der Ausjug mit 3000.
Marts duschdic Dentfthe Ploetes pifthen Kdnfecl rangieen Jnfante-
vie) da immittelft der Nam. Konigs der Churfirfi ju Pfal / und Margs
graffvon Baaden/ fame der brigen Generalitat su Plerde gehalten,
Nachdenr die Bagage vorans gegaten; und Monfr. Mclae unter dev
Pfortender Feffung dem Kayferl: Gencral und neuen Commendantens
%&n. Grafen von Seiefer/dig Thor-Edli g’lcl mit gewdfnlichen Coreme-
o - 3 y
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nien itbecliefert/ift ev mit dem Sientenantdu Roy, Mr. I Efperoux, und
Premier Ingenicur Villarsunter Paucfen und Trompeten geritten / wel:
chefo bald fic Joro Konigl.Maj. exfeben/ mit bem Degen ifre Revereng
madyten/hieraufvon denPferden abftiegen/und devofelben juFug fallend
dic Stiefel filffeten) Me.Melac aber befonders eine stecliche Rede gefuify
vet/worauf Jhro Maj. Furk geantwortet ; binnen weldherJeit die com~
mandirten Kapferl. § 000, Mann Poffegion auf dem Marcfee genom:
men/und thre Parade gemadye, , '

- IV. Chewirvon dicfer exfiern Belagerung/ welde viel Blut gefo-
feet/abweichen/miiffen wir woch etliche notable Umfiande erwehnen/ wel:
che ein gewiffer Freund aufgeseichnet/der fich felbft dagumalen in der
Stade befunden. Den 24. Jun.gefdhabe auf Melacs Orore unter -dem
Obriften Lieutenant Peroule ein Ausfall ju Pfecde.  Inwabhrender A-
ction hatten die Jrangofen cinen Deutfehen Curafiver umringet/etliche
Hich und Stidheauf ihn gethan den Sturm-Hut herunter gehauen; und
gefagt! Hund du muff fiecben  Dec Dentfihe Curapirer fragte-
Hiuf ichfEerben? gab darauffeinem Pecde dieSporen/ und fprang
aus ibren Handen/ fefhrete fidh aber bald wieder um ; und fhof mit
der Piftole einen Jrangdfifhen Qoartiee-Meiffer durdy) die Stirn/
daf cr tode jur Erden ﬁ?tste/unbknmﬁcfﬁd)butd)fam. Ehedie

ranfofen jum erfienmal eingesogen /. fich unwerhoffe ein Bicnens
%dmarm in einem @pe»criﬁben Bifchofflichen Pallaft an-der Kirch-
Gafjen/ in einer Ccfen des andern Stodwerd's eingiehend /feben laf:

fen.  DMan bat weiter nicht Ahtung darauf gcgcbcn/g;id)woblabec

den 26. Julii und folgende Tage verfpibret, baf die Bienen an fel-
bigem Ovte wieder ein und ausjogen,  Etliche vorwikige Seute deute-
ten ¢s auf den bevorfichenden Abjug der Srangofen s und die Gemal-
fin des Konigl Lieutenants) Mr. d* Aou, fo diefen Pallaft berwohne-
te/ wolte defhalber den Sehwarnt fidren laffers/ welches ifr aber wi-
dervathen worden / damit das einfaltige BVolcf nicht bdafer weitere Ge-
Tegeneit g allerhand fremden Difcurfen nefhmen modyee. - Ym Niie-
el des Augufti thaten die Bomben groffen Schaden, und festen fe-
dermlnniglidy in Juedye:  Ein gewiffer Biirgermeifter in Landay bat-
te einen groffen Hund/ Yolffgenannt. o man demfelben guricsy/
Yolff7 es Eomme eine Bombe / alfobald lieff ex Sporn Streiys
pem Gewdlbe u/ und verfrod) fidh  Das Brode ift Jeit wahrender gan-
ien Delagerung fehr wohlfeildag Sleifch und die Eyer aber defio theus-
rew; gewefen / daher die Velagerten folgenden Berf davauf gemache -
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~n der Welagerung Landau / taufend/ fiebenbundert und
SR 3wep/ :
Rauffe manvier und swangig Pfund Brodtum ein Ly,
Denz. Sept, betvaffein unglitclicher Fall einen P. Auguftiner und eine
Magd:  Dicfeetwas Keauter im Sarten yu holen/ Fomme ing Klofter.
Nady abgebrodherien Krdutern iberreicht dic Magd dem Pater das
©3¢ld 5 es Fomme aber ploglich eine Canon-Kugel/ und veift beyden bey:
¢inander ffehenden ifive Haupter weg.  Des Paters feiner fiel etliche
Sdyriit unter grine Kraut-Stengel; Der Magd Haupt aber trich der
SKugel foree biffaufdas dabey fiehende Kivch:Dach/ und blieb liegen /o
man nad) langem Sudyery/ endlich in dicfer Hohe gefundew, Den 8.
Aug. hatte inder Jeftung der Yngenieur Ladouder en chef commandi=
vet/ fo fcbon etliche Jalhe in der Feffung getvefen/ cin fonft wundeclidper -
Kopff.  Diefer friegee Luft/ judenen Kanferlichen diber jugehen / und
unter detit BVorwand der Deutfhen Avbeit ju recognofciven / fekite ex
fein Borhaben ins Werck / nnd madyte fich davon / weldyes denen Deut-
feben/ denener alfe Minen entdecfet / groffen Nusen bracyte.  Melac
wurde hieriiber gank enragivet/ weil dicfer Mann alle Schwachen des
Horn-ABercEswufte/ daber wurden alle foldhe fhwache Oerter mit Spa-
nifpenReuternund mehrer Wache befese.  Man hielr dieferregen bey
dem Uncee-Commendanten Mr. de P Efperoux RKriegs-Rath.  Sein
auf eine Tafcl gemahlces Vildnifi wurde fo wol an den Stade-Galgens
als audy an einen andern auf dem Wall des Cron-Wercfs / mit folgender
QBenfdhriffe {IndigneTngenieur Jean Ladouder Traitrean Roy & afaPa-
tiie, duirch den Hencer aufachenctt/ weldyes auch nody an demfelben bey
der Deutfhenund hohen OfficiersEingug hieng/bald hernady aber durd)
ven Meifferwieder herab genommen wurde, ;
V. SWir toollen diefon nodh drey andere mercFwitrdige Dinge bey-
gen. 1.) Unterden erbdrmiichen Tallen wiederfihe den 26. Aug. ei:
nem Grangéfifthen / wiewol fehr einfaltigen Soldaten cin {dhrectlidyer
Cafus. ~Ditfee ffund nahe an des Heren Paul Apothecters Behaufung
geaen der Kivchen auf feinem ordenthichen Poften welcher mandmal we:
gen feinerEinfalt viel Stumden allda von der gegen tiber fiehendenTadhe
gelaffen worden. Mun hatten die Srangofen den [b[}[td)en @cbraud/
daff ifire Sehild Wachten ben Exblickung ciner Bombe ruffenmuffen :
Gardezlabére, hittet eudhoder nebmet ench vor der Deftie in acht.
Djicfen einfaleigen Tropffhatee Fuek vorber cin nak ar’;mbncnbnﬂfgéf
¢r
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Herx mic einem guten Glap Wein sur WachfamFeitanimivet /bey anfom=
menden Bomben fein Feld=-Gefdhren ¢ Gardezlabéte, hdren julaffen. €3
Famaber unverhoffe cine ungemein groffe Bombe/ und fihofredta aufdas
$auf/ an deffenvier auffteigenden Staffeln er ftunde.  Er bitckee fich/die
$Bombe aber pralitean die Mauren und fireiffe abs evgreiffe ibn und reife
feinen &eib in der Mitcen von einander/ den einen Theil warff fie mitten i
dic Gafy der andre Theil wurde in Eleine Stiide serfest/ fo daf deven viek
YoR 1. 2. 3.6.8. Pfund fhwer auf 20. 40. bif 0. Schritt mit Sichtern/ fo.
biel man deren finoen Fonre/ jufammen gelefen; undin einen Sad / fame.
dent untern Theil des Leibes gethan wurdew.  BeFam alfo diefer unghict:
felige Menfd einen . Sacf jum Sarg/ und cinBomben-$och ju cinens.
Grabe. . Des andern Tages fahe man auf einem Dach feines Eingewei:
desfhangen/aud) fanden fich hin und wicder Stice Jleifch  deven viele,
manedem untwiffend uncer die Beine Formmen. - 2. Alg der Gelo-Mangel/
wie feicht 5t vermuchen/ ficdh aller Orten einftellte / refolvirte Mr. Melac
fich des Rechee’/ fo yur Jeit der Belagerung denen Fransofifhen Souvor-
neurs jueefande wird/u bedienen. Cr widmete fein Silber-Serpis davon
-eine neye/ doch gank ungewwdhnliche Miinge (Dhlagen ju lafen. Dicryu,
erroehlte ex ey Goldfchmicdes cinen Franofen und einen Deutfihen/wel:
hee leistere das Handwerd gar wolhl verftanden, -+ Die Silber » Gefifje.
wurden mit Scheecen ger(chnitcen / und nady dem Frangdfifhen Juf der:
DMiing - Serten abgewogen/ und in des Melacs fouterrain auf einem Am-
bofy/ theils 4. 5.6, Cctiche mit feinem Aappeny eelichen &ilien / Namen,
der Stadt und deffen Wertly auf ciner Seiten mit Stempeln gefchlagen/:
3. ) Die Jrangofen {hatten den Orevor gang umibermindlicy undwaren
{ehr ungeene hevaus gu bringen. . Sie hatten 1iber die. Stade Pfoe=
te die Worte in Stein gehawen : HAEC NEMINI CEDET, alleine it
eben den Worten haeC neMlIal CeDet twar, die lateinifihe Sabhe-Jaht
MDCCI, - odet 1702 enthalten/ dafer valliveen fich andere damit /und.
menuten; man haste fesen follen o IMo CeDet Cagfarl , oder nach dem
Crfolg : tanDeM Celllc Caclar], weldyes beydes, ehen alfs,das yahe
1702. gndeutet/ -in weldem dee Allerdurdhlandpeigfie Romifihe Sionig.,

’

JOSEPHUS I, ben Anfang feinee Feld-uige mit Eroberung eitier fo confi-

devablen Feftung. gemacht. , wi'n

. VL A8 die Seangofen qug Sandau soge ) lieffen fie fich vernehmen;
daf fiebald wicdeeFommen twolten. Soldyes gefthabe auchim folgenden -
~Safre 703 da fie eine Jabl-reiche Acmee am Nhein verfammicten / das-
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Fore Sebl wegnahmen / dem Ehucfiivfien von Bapern unter dem Mar-
quis de Villars cinen ftarcen GSuccurs fandten; den Hersog von BVut-
gund nebf den Marfhallen de Tallard und de Vaubandie FeftungBrey-
fad) wegnehmeny und den Tallard ju Ende bes Herbfies /, nemlich den 1.
Octobr. nodh vortandauriicfen licffen.  Diefe Feftung hatteden Heren
Grafen von Friefen jum Commendanten und 4264. Mann jur Sarni-
fon/ aber wenig Holfy/ Avgnen und Brandtewein/und war alfo mit denen
uciner barten Belagerung nothdiirfftigen Requifitis Feines Weges ver-
fehen / anchdie Werde von der jabrigen Atraque nod nidyt-in genugfa-
men PerfeGtions = Stand gefeget. Tallard Hatte jwar an regulirter
Miliy eineniche alluftardfe Armees hingegen waren dic Bauern imgat:
ten Clfag als Pionniver und Schang-Graber aufgeboten / und murden
wie das arme Bich dem grofien Feuerjugefithret. -~ Die Franspofen find
ofynectivas fonderlithes ju tentiven/ bifiden 16, Octobris geftanden / den
17. offneten fie die Lrenftheendavor / und avancivten i felbiger Nadhe
auf 300 Sdyritt nafhe an die Glacis / den 18. avancirten fic indie1co.
Sdrite weiter/ und madten den 9. Nadhes ey Batterien/wovon fie
den 20. die Stadt ju bombardiven und jubefchiffen anfiengen/ weldes fie
Lag und Nache continmiret/ dafniemand aufden GSaffen fidher getvefen,
Sngwifchen haben fiec anf die Sontrefearpes allvofie gefinnet gewefen,die
Attaque vorgunefmens angefangen su fappivens foldyes audh bisden 28,
aur Perfection gebradyt/und in oder aufder Contrefcarpe Pofio gefaffess
und darauf ihre Brefdh - Batteric angelegt / binmen weldher Jeit unter
fbiedliche Ausfalle von Kayferl. Ynfanteric auf des Jeindes Wercfer qe-
ehen,  Den 2 dito des Nadhes /wolten die Franfofen noch. falbe
arthaunen ju denen andern auf die Brefdh-Baceerie fihren/ woeil aber
folche jut nafe [angfi der Belagenten Contrefearpe pafireten/ fo nodh von
felbigen befesst war/als wurden 14. von ifiren darvor gefpannetenPferden
dadurch todt gefehoffen/ der- eft mue fich retiviven/ und die Carthaunen
ftehenlaffens sumalen von denen Belagertenidieganise Nache ftavcf dav:
auf gefeucre /und folgendett Tages die Kayferl. Conftabler aus Stiidfen
darvauf fhofjensaudh gemeldteswey Carthamen in wenig Srunden gang
unbraudbar madtert. Den 4. Nov. Morgens um 4. Ul (biff welde Jeit
fie die Brefheauf das Ravelin gemadhe)fthrmeten fie das D avelinour:
dent aber etliche mal juriicfe gerrieben.  Weilen nun die Velagerten?
obne Gegenware des Mincurs die Mine fpringen laffen; thic fclbig‘; bey
ihnen
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thuen folchen Schaden/ dag auf dic 200. Mann todt blieben 5 wannen-
Bevo die Belagerer Pofto gefaffee/ dic Brefie auf beyde Contrefcarpen
gelegetund felbige mit ciner groffen Fuvic den 6, dito beffirmet/ abex ve:
-poufivet worden : iedod festen fie gleich fo wieder mic groffever Furie
an/fo/ dafifie audy {chon auf die Brefche pofto faffen wolten/ wurden aber

wieder mit groffem Verluft tapffer herunter qefdlagen. . Den §. fir-

mefen die Feinde abermals auf foldhe Contrefcarpen 7 und waren fhomn

auf ieder Brefehe 200. Fransofen/fo pofio faffeten/ find aber eldenmii-
thig wicder abgejaget woeden.  Bon fefbiger Jeit an fiengen fic an die
‘Beyden Contrefcarpen juminiven.  Ale fie nundamit fertig/ filvmeter
fic wicdee davauf/fieffen aber vorhero ihre Minensofine der Belager-
ten Sichaden {liegen; wornadh fie mit groffer Mache hindurd) deungens
pann die Belagerten jogen fidy wegen ifrer Mine suvide.  Als nux
die Belagerer in Menges auf der belagerten Mine Eomumen / lieffen dic=

fe folche fpringen; weldye biff 300 Jeindein dic tufft genommen. - End=

Kich aber faffeter die BVelagerer Pojto / und die Belagerten jogen fidy
gucicfe. JYene legten vorhee fehon die Haupt-Brefthe am Wall an bey-

den Seiten deg Jransdfifihen Thoves : als fic nun die Conteefcarpes
Pinweg hateen / feureeten fie unaufhorlich auf dic Haupt=Brefthes und
machten felbe inetlichen Tagen jum Sturme gans tidbrig, €8 wurder
wber auf Seiten der Belagerten ftavcfe Retrenchementen hinter dic Bre-
fibe gemadhe/ und dev Eommendant ' Herr Srafvon Friefen/ nebft dev
gangen Garnifon war refolvice/nedhft GOtces Hiilffe dem Feind einers
Haupt-Sturm abauf;blgufmud) den andern Tag darauf erfelget wa:
re/menn man nicht dureh Defertenes und Eefangene die trauvige Jeitung
Befommen /- daf der Succurs gefdhlagenfen  Woraufgedachrer Com-
mendant fo gleich Krieges-Rath gehalten / und davinnen entfdloffenseil
fie Feinen Succurs melyr ju hoffen hatten, 1iber diefes audh die Garnifon
nebft der Munition fehr abgenommens ju accordiverr.  Demnady wise:
deden £6. Now. die Ehamade gefthlagen /den 1 7. befelten die Frankofers
das dentfdhe Thor/ detr 18- marfihivten dieBelagerten ungefehir 2000
gefunde und blefivt jumdeut(then Tor mie flicgenden Fahen und Elin:
genden Spicl heraus/durdy die ganse Franydfifdre Armee/velde auf berys
den Seiten im Gewebyr ffunde/ mitnehraende 4. balbe Carehaunen unvz.
Mbefer.  DeydemAusynge fieldie Fransdfifthe Mevode auf der Kay-
fexlichen Bagage-Wagen; plinderten felbiges wnd veribeen groffen Sehas
o Den/
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ven/ wornber fich Herr Graf von Friefen bey der Semeralicdt fefyr bes
fhweret/aber fblecheeSatisfaction friegt. Dic Belagerten mwurden von dex
Jrangdfifthen Sendarmerie biff nach Philipsh. convonret/ und jwar den
andern Tag iiber die Wallftade bey Speyerbady gefithret/ allwo von der
jungften Schladht iiber 4000. fo wol Frangofen als Deutfthe/ entfleider
und unbegraben gegen einander iiber lagen. - BDie Fransofen hatten vor
dicfer Jeftung mebr als sooo. Todte und BleGivre gehabt obne was aus-
geriffenwar.  Sie funten die muthige Bertheidigung des Hru. Grafen
von Sricfen niche genung loben/ und geffunden felbfi/ daf er der witrdigfte
Capitain gewefen/ einen fo confiderablen Plag su commandiven/ und daf
feinebraven Adtiones, tvie auch ein gewiffes Wenagement / mit weniger
Mannfdaffc und Munition cine fo ftavcte Feftung wider die fuferfte Ge-
walt ju defendiven / niche gnugfam ju admiriven waven. Auf folde
2Weife Fam Sandau wieder in dic Handeder Fransofen/ weldhe cinen alten
verfudyten Soldaten; den Konigl. General-Lientenant/ Mr. de Laubanie,
miteiner ftarcfen Befagung/ jum Commendanten hinein legren.
VIL Solder geftalt waren die Frankofen Meifter von diefer impor-
tanten Feftung/ und befaffen den Ovt bey drey vieveel Jahren gans unge:
ftoret.  Dachdem aber dic hobhen Alliiveen ecfilich aufdem Sehellenber-
§¢ bey Donawertly und cinen Monath darauf bey Hodbftade wider die
ganie Frangofifche und ChurbieriftheArnee einen preifwiirdigfien und
vollfommenen Sieg erlanget/ von weldhem wirin demmit Blut ver-
mifchten Donau - Strom weitldufftiger gehandelt/fo gewanne 8
audh mit $andan einanders Ausfehen/ indem der Kayferl. Seneral-Licys
tenant; Marggraf Ludwig Wilhelm von Baaden den/ 2. Sept. dicfes
1704ten Jafhres vor diefen importanten Plak mit 30. BVataillons / und
ciner anfehnlidhen Cavallerie gerucfe/um die Velagerung ofngefaume
snzufangens daingwifdhen dic groffe Aliivte Avmees unter dem Pringen
Cugenio von Savonen/und dem EnglifhenHersog vorn Marlboroug die
die Srangofen euferft verfolge/ und bey Hagenau ju fehen Famensjene fich
Bingesen bif Oppenau retivivet hatten. &g wird niche unangenehm
fepn/wenn wir dbem begicrigen Lefer das Diavium diefer Velagerung in
miglichfier Kirke anfiigen/ welches alfo lauter:
Dem 15. gedachten Herbft-Monats/ gefthale ans der Stade der erffe
Ausfall 400 Mann ftaxct/felbige aber wusden dergeftait itbel cmpfangen;
Dafi nue15. davon den RiicEweg finden gﬁﬂen. Cine Redouts benm Hoch-
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gerichfewurde dagumals ausgemashet/ undauf der Hokhe/ gegen Wole
mersheim tberieine neue Redoute angeleget/worbey 5. Semeine fodt ge=
fdhoffenund 2, blefivetroucden, Sedhs Deferteurs, worunter fich ein.
Corporalbefandes warewaus der Jefiung/ bey Jfhro Durdyl. dem Heve
Gen, Licut. angelanget/ weldye ausfagten /daf die Suarnifon dafelbfE
in 12. Batallionen und.200. Pferden: befirinde.

Den 6. Sept. wurde die NRedoute am Hochgericht verbeffere und ei-
ne Communicarions-Linie 7 aus dem nech(f angelegenenThHal/ narf der
MNedoute bey Wolmersheim aejogen / und befamen die BVelagerer an
Blepicten 2. gemeine aber Feinen Todten. Den 17, licfe man mit
einem Sic-Sac aus. der. KNedoute ben- dem Hoch-Geridht / gegen die
Seftung ju/ und hatee die mitcelfie Revoute vollig ausgemachet / aud)
Batterien anjulegen angefangen, An Todten Hacte man einen/ an Ble:
ficten aber 15, Mann. Dagumals lieffe Machriche ein/ daf bey dem/
wifchen der Feindlichen Areieregarde/ und denen Alliirten Seits vors
ausgefhicften Commendiveen vorgefallenen Sefedye/ der Frankd(ifthe
Marfhall de Camp. Duc de Montfore und nody ein ander-vornehmer
Capitain / alfo verwundet worden/ daffie bald daraufvon ifren Blef:
furen mit Tod abgangen. £
- Dem g . ift man/ auf Seiten: der Belagerer s mit dem Sic-Sac
vedyt-und lincfen Hand/ bif auf 200. Sdhritee weiter gernicfet und hat
vedpfer Hand eine Redoute angeleget/ und 2. Todte famt 17. Blepiv-
ten befommen. Tt ~ . ROLE oy
- Den 19+ wourde in der Nache, lincfer Hands etwas-tweiter avared:
ret undeine neue Redoute angeleget/diejenigen aber/fo des Tages juvor
rechter Hand angeleger worderi/ beffer ausgefectiget: Die Belager:
ten Bacten cin fiarcfes Jeuer 7 mit Seiicfen/ Mdefern un'ﬁﬂdﬁéﬂ%@
wehr gemashet/ und-gar die gange Nacdie durdy - damic angehalfen /
davon aber nidhyt mefyr alg 2. geeddeet / und g. bleGivet wordén. 'g?ené
Morgens gwifthen 7. und 8. Uhren hatten die: Belagerten mit ofhnge:
febr 200, Plerden und 5 bif 6oo. Mann juFuf / rechter Hand ge-
gen.das Hodh-Gerichte/ unter Javenr ifree Sticfe und Morfer einen

Ausfall gethan/ waren aber dergeftalt juriicfe gejaget orden/ daf fie
fich mit Berlufi 60, Mann wicder hinein zichen nuffen/anf Seiten dep
DBelagerer aber ware nidyes geblichen.  Den 2o, ditd wurbe jivifdhen
der Belagerer ywenen Poften 7 eine Pavallel  ofngeadhtee des -t;cin'b:
idhen
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Tichen continuiclichen Jeuers gesogen 1 und Hatten 2. Todte und 11,
Blefitte beformen:  Den 21, waren dic Belagerer /biff 200. St
fe an dte Glacig avancivet / worbey 4. Todte und 34. Blepirte gesely:
fer wurden.  Des Nachmittags davauf fielen die Defagerten aber-
male mit etlidhen 100. Mann fo wobl ju Plerd als ju Fuf/ und’
foutenivten fic) unter flarcfen Femer/ nacdhdem fic aber ju nafe an bee-
BVelagerer Arbeit avancivet waren/ fowurden fie dergeftalt empfangens
baf die Meiffen das Gewefr nicder gmrgu /b fidy i groftee’
Confufion guride gesogen: anf’ Seiten der & elagerer vourderi 3. Reu-
fer und z0. ju Juf fodet und blefiict gesebler. Den 22, wurde eine
Gafllerie von 3o. halben Carthaunen angeleget / worbey man einen
Todter und o. Blefirte befommen. Ehen deffelbigen Abends/ware jib
iedermanns Sreude Yhto Majeftac der NRomifthe Konig hochfeglit:’
fich angefanget/und von der hohen @Generalitdt/ gebithrender maffert
Bervillfommet worden:  ©St. Maj. nabhmen alles auf das genaveffe in
Augenfehein/ und liefen ifnen alfe Anftalten febr woll gefallen. iee=
anf wurde man im ager wegen des- continmiclichen Negen - Wetters
etliche Tage fehr incommodivet /  und ware der Herr Geneval vou
Tingen mic feinem Corpo indas Lager eingevidfe.  Demag,
Sebruario des Nadhyts Harte man  eine falfihe Atcaqve /- auf e
ner newen Batterie ansgeftecters auf weldhe der Feind/ weil et das
wor gehalten/ man arbeite die MNache hindutch / unanfhdrlichy canonivte/
und dag Pulber um fonft verfdoffen. Des Tages vorhero/ hatten die
sBelagerten cinen Ausfall mit 1200. Mann [ auf dic arbeitende Dela:
gever-gethary und bey die 6o. Mann derfelben ju Shanden gemadyet/
efie und bevor dic Cavallerie fie jur Retivade gesoungen. ~ Jhro Ronn
Konigl. Maj, hatten ben juvorberihreen 28. dito die ganfse Armee vor
andainordre de Bacaille ansvucken laffenundfolche in hichfeer Per-
fon befichtigets devo barm s allerinterthanigfier Ehren-bejengung und
Bewilltommung/ cine drepmalige” Salve aus 62. Stitcfen/ mif dem
Fleinen Gewelyr geniachet worder:~ €8 haben hicrauf Sr. Majeftdt
die Arbeiter an der Batrerie /veichlich mit Seld befchendfer: Denz9.
Batten die Velagerre die ganke Nacht ein graufames Jewer mit Stii-
cfenr auf der Velageder Approfthen- gentacbet / deffers aber ungeachret
yoaren nidye mehr ale 4. Gtineine blefiver. ‘ 7 A i
Den go. dito hat »ni‘anauf"@eitg der Belagerer/ cine Linie von
: 140,
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140. Sdrite/ aber cinen holen Weg/ o tenen feindlichen Ausfallen
fene. favorificee / gejogen/undizu Ende derfelben cine NRedoute/ andas:
Alliguement und Fall juc Redyten angeleget/ aus. weldhem man /. fo.
ol den bedecften Weg/ als Die Weecfe mit BVogen-Sebiiffenn infili-
ven Fonte / um-fierdurch die groffe Dattevie/ von denen Feindlichen
Ausfallen ganilich ju verfidhern. Der Feind patte felbige Nacht hin-
durch fo wohl aus grofi-als Eleinen Gewehr ein groffes Feuer gemadets
wordurch die Belagerer 5. Tadte und 35. Blefirte befommen.
Dem 1. Octob. hatte man/ nadhdem die groffe BVatteric von 0.
Canonen/ ju ihree volligen Perfedtion gefommen/ die Stiicfe iiber das
fuepe Feld cingefihree / und weil folches die Belagerten ecft jur Jeit /

da ¢8 faft alles gefthehen /wahr genommeny fo Batcen fic fo wohl mit Elei-

nen Gewehr/ als in fonderheir aus allen ihren Sticken s vedhte Sal-

~ ve jugeben angefangen / und lange Jeit damit continuivet.  Man hat:

te auch in felbiger Nacht fo wobl aus der Mitte als lindfer Hand ge-
gen dic Contre-Guarde mit dem Sic-Sac avancivet/ und dabey15.Tod-
te und 23. Blefirte befommen.  Fhro Romifche Konigl. Majeftat hat-
ten mit anbrechendem Tage/ in ?Bc%[eitung des Hr. Gen. Lieut, Durdhl,
nebf andern Generalen/ fich yuc Attaque begeben und Befehl erthei-
Let/ in dero Gegenware/ alle Stide auf der groffen Vatterie lof ju-
brennen/ weldes dann auch mit guten Effect auf die feindlichen Wer-
fer volzogen/ und. damit den gangen Tag fortgefener worden. Aler-
pidfigedachte Se. Konigl. Majeftat hacten der Spielung diefer Stil-
ofe/ biff um Halb. 1. Uhe Vormittag bepgewolhnet/ und denen Artil-
ferie-Dedienten fo wohl ralfo denen in denen Approchen ein Stid Gel-
des auscheslen laffen.  Den 2. ‘Octob. waren Sr. Majeftit im La-
ger bey Cron-Weiffenburg angelanget/ die Engel.  und Holldndifche
Avmee su befehen 7, weldyes bey allen eine unbefchreibl, Greude ervegre/
und weil Hothgefagter Konig von der gansen Armee wie billig) hdch-
lichfe wenevicet wurde/ fo falie man nady drenmal gefehehener Salves
unter lautecn Gefdhrey : Ls lebe der Romifche Ronig “fofepbus
die in dic Hohe geworffen.  Hiite unter einanbder herum fliegen, Sr.
Majeftat / nachdem fic die Armee in etlidhen 30000. Mann ftarct be-
fidhtiget/ yourden hernad) beym Milord Duc de Marlebourg in fei-
nem Qvartier bewirefet / woranf fie Abends twieder nach dem $ager
vov tandau juriicfe Fhreten. . Den 3ten hatmandafelbf anf eineflei-

ne
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ne Diftance von dem Fuf des Glacis linder Hand/ und in der Dt
ten jwo Nedouten angeleget/ von davaus die gwente Pavallel ju for -
miven/ man hatte aue einen  Keffel von 5. Jeuer-DMorfern und hintee
pemfelben nod) einemt ander von eben fo viclen angeleget.  Den 3. fielew
die Belagerten febr ftavck aus/ und jwar mit der gansen Cavalleries
dic Belagerer aber hatten Kundfchaffe davon /und vichteten ifyre gans
fie Batteric auf fie/ welde mit lanter Hagel geladen war/ und fiser=
fhrectlich puste/ fic Fonten nicht wieder yuriicfe nach dem Thor / fon-
vern muften fich in die Citadell vetiviven.. Den seen difo Famen 20,
Uberlauffer aus der Feftung mit BVeruelden /daf groffer Mangel an
©eld davinnen fen.  Jwey Confabler nebft 22. Soldaten wurden
blefivet/und 2.getodtet/svie dann den 6.dito die BVelagever 64.blefirte bes
fommen/ und re, Mann ecfhoffen worden. Den 7, verwiderner
Nacht batte man von dem Epaulement der Cavallerie jur  linden s
eine Sinte bif an den Canal von 450. Sdhrite lang gesogen/und jtvar
alfo/ dag die Cavallerie aus dem Epaulement jwifthen dicfer Linie /und
der eftunq ausviicfen Fonten.  So wurde audh rechter Hand gegen der
Lunettes cine Sinie/von 1 50. Sebrice aus dem GSraben der NRedoute geyo=
gen/und find bey diefer Arbeit 8. Mann 1 worunter 2. Conflabler tode
gefdheffen/dann gr. Mann/worunter der Biichfenmeifierzitem 2. Ha
leute vou Salm und Bibras neb(f einem Seutenant von Bourfhait blef:
firet worden. Den 8. dito desDRadyes/hatte der Obrifi-Wadytmeifer vony
Shivibifdh-Crenf Baadifthen NRegiment ju Juf Heve von Eljten fo
bifhero alg Ingenteur die Attaque gefisfyres; dic gefirig gesogene Sinie an
die pwenteParallel angehencEet/und am Ende der neugesogenen Sinie cine
neue Batterievon 6. Stifen angeleget/ von daraus fo wolil den bedeck-
ten Weg/als dic Weecker der Jeffung mit Haubigen viicwerts jubefhif>
fenavelches audy rechter Handju bewercftelligen in der duferfien Redou-
te/fo man yu déefem Ende angeleget/ 4. Sthief - Siharten eingefthnitrer
worden. - Gemeldten dito harten: Jhre MagefFar nebf dem Heern Ge-
neval-tieutenant/den Pring Eugenio und Hergogen von Marleboroug/
fo die Approchen vifitivet/ anbey um dic Soldaten ju encouragiven un~
ter felbe cin St Geld / wicauth Brandtewein und Toback austheis
Ten/ fo-dann den Bleficeen und Krancfenvin denen Hofpitlern/einige
Selderreidhenlaffens - Sgtemn allerhddft gedadyte Konigliche Majeftde
hacten an. die Gim und micder befindliche avme: Seifiliche und prefhafs

: ©




el

te Perfonen veichlidhe BefhencEung gethar/ um GOt dargegen ju bit-
tein/ daff deefelbe. an- flace des bipherigen ftavden Negenss gute Jeit
und Weteer verleifien wolle.. . Jn felbiger Nacht wurdea 30. Halbe
Carthaunenin die neue Konigl. Preugifihe Batterie anfgefihret /und
daraus die Fejtung su befhieffen der Anfang gemadyet 5 die Belagerer
befamen 6. Todte und 58. Blefivte.  Den 9. Dctobr. des Nadhts hat-
fe man hart an den GSraben der Luitetee eine Parallel/ mic felber von
40- Shrittlang geogen / auf weldhe der Seind gwepmal einen Aus-
fall gerhan/unp oas evfie mal einige von der Velagerer Schank-Kov-
ben ibern Hanffen geworffen s daf jwente mal aber wurden dip Ve-
lagevten alfo empfangen / daf fie mit blucigen Kopffen abjuweichen ge-
soungen worden / fincfer Hand ware man aug der NRedowte auf dem
Kivd:-hoff mit 3. Sic-Sac/ von 170, Schritten bif an-den Fuf der
Glacis avancivet / bey welder: Aebeit 16. Mann getddeer /und 33.
worunter ein Pfalgifher Sranadic-Major 7 ein Creyf- BVabifher Lieu-
tenant/ und cin Kanferl. Biadpfenmeifter/ blefiivet worden. Denio,
dito des Nadhts Hatte der Hr. GSeneral-Lieut. durdy cinen Feld-webel
mit 10. frepwilligen Granadiers die feimdliche Sunette allavmiven faf
fen s welthe gerad auf dic Sommunication lofigangen / und von Riidf:
weres hineingefeuere/ wovauf fidy dic feindliche Wadht niche nur aus
dem Graben/ fondern aus dem Werd felbfien Aber Half und Kopff
uciicfe gegogen / welchen die Freywillige auf den Juf nadhgefolget /
und viele davon nicdergemachet.  Da nun diefes WerE unvermuthy
lich verlafjen worden/ hatte man dic nechfi darbey geffandene 40, Kay:
feclihe Granadiers unter dem Jrandifden Obrifi-ABahenmeifter Bote
gedachte Jrepwillige ju fouteniven/ augricfen laffens tweldhe dann das
ifirige vedyefchaffen geehan/und gugleich tn der verlaffenen feindlichen
Santge Pofto gefaffec 7 denen fo fort 200. Arbeiter gefolget / und
fich davinnen / fonderlich da die felbft angesiindete Brandrdhrenyu des
nen Minen nicht ausgebrennet / beveies giemlicher maffew verfhanser/
¢s haben aber die Jrangofen felbige durdy cine untergelegte Mine /mi¢
demt davauf befindlichen Bolcf in die dufft gefprengt.  Worauf das
Zhargiven abermals angegangen / und bey nabe eine ganse Stunde
gewahret / nach Berfliffung folcher aber / - haben fich die Belagerer /
wetl der Teind ftavcker/ als fic gew efen/ retiriven; und gedadyte Schan
ge abandonniven wilflen. . Den 11, Octobr. deg Nadhes ywifchen 3,
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und 9. Ubren wurden 6occ Mann. commandiret / oberwebites
Schangl. wieder ju- recuperiven/ und gwar der halbe Theil jur Attaque,
dic nibrigen aber jur Referve,und ob wofi der Feind moghdhfien AWi-
Derftand thites Minen und Fucnelenin dic Lufft fpringen laffens undui
© gewdhnlich von allen Oertern feuerte/ fo ifi cr dennod) per force wicder
beraus getriehen worden/fo weit daf dieBelagerer nodh einTheil von der
Contrefearpe daryu befommen haben.

Dent 12¢en des Naches hatte man die Sic:-Sacs jur Linden big
aufs Glacis crlangere/ und aus der Mitten yivifdhen dem halben Mond
und dev mittlern Nedoute 3. nene Sic: Sacs biff aufs Glacis/ obne
Berluft cingigen Manns gesogen.  Den 13, Fame der neue Keffel ves
Balben Monds in cinen dermaffen guten Stand; daf man die feindliche
SWerce. daraus mit Bomben/Carcaffen und Steinen wiirdlich ju bome
bavdiven angefangen.  MNach Ausfage eines inder FNachs heraus gefou-
menen Deferteurs folle der Commendant Monf.sedaubanie/im jingfien
Sturm eine Bleffur am Kopff beFommen haben 3 Iodte hatten dieBe-
lagerer 3. Mann und 33. BVlepiree beFommen/ unter denen lesstern/$ieus
tenant von Bibra/ und cin Yngenicur-ieutenant gewefen.  Deni4.0es
Nachts hatte man aug dem Graben der Lunette biff in die SHelffte der
Communication / nur auf 25. Schrite von dex, Spifien dgs bedectten
Weges cine Linic gesogen; die Communication geftopfet /und sugleich
aufder andern Seiten dic Sappe angefese 3 ingleichen find die Sic-
Sac fowohlin der miten als incFer Hand weiter pouivet worden ; audy
Bat man cinen neuen Keffel von 3. Feuer-Moreln/ in, der gwenten Pa-
xallele rechter Hand der mittlern Redoute angefangen/ worbey 5. Matin
todt und 25, blefivet worden. Den 15, dea Machea hatte man 30 Schrit:
te von des eindes Palifaden vor der Spiendes balben Mondes eitte
Mevoute angelegt/und ferner lincer Hand vor der Contregarde mit den
Gic-Sac/ bif fhier auf die Helffte dbes Glacis avancirer. So hatte man
audh die Nadye hindued) mit 50, Hand-Montiers ju werffen angefan:
gen/ ingegen Batte der Seindebenfalls auf feinem bedeciten AWege ome
Unterlaf in der Delagerer Arbeit Granaten geworffenvelde 20, Tod-
found 97. Blefirtebefommen. . Ea :

Den b, in der Nache wirde von der mittlern Nedoute bifi an den
neuen Pofto von der Lunette/mitten aufden Glacis/iwieder cine neue und
dritteParallele geﬁge}xi‘/, felbige audh den Tag iiber pollig jugefehloffens
115D beederfeits mif der hallen Sappe weifer c&:dnc’i’ex“t worden.  Dabey
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beFame man 29. Todte und »6. Blefivte. Jhro Kénigl. Majeftic con-
tinuivten nody immer fort die Soldater in denent Approchen 4ut animi-
ren/ 1nd felbige taglich ju befchendfen,  Defiiz. es' Nathts harte man
Tincfer' Hand an der Spigen ber Chntregarde anf vas Glacts eiite Ne-
boute angelegr/ und anf ver Mitten gegen diefer andere Helffee der drit-
ten Parallele angefangens und waren dic 8. Morticrs in den Keffel/wels
chev die yoenten Parallofc angeleget / eingeffiiriset worden. - Todte wa:
ren gebiichen 3 1. 9Mann / wornnter cin Surftenbergifiyer Hauptmann
Riecter: blefivee abet tourden 7o, Mann  wornnicer ein Capitain von
Pabderborn;ein tentenant von Reftenjiveiq/ und der rigenicur-Obrrfi-
Wachemeifier Devilleurs. ~ Den18.in der Nadyt/hatre e8 beederfeirs ein
grofies Seucr abgegeben/ worbey man dic Spike des bedeckten Weiges
vorder Sontreguarde yur Redsten beederfeits attaquitt/ und den Feind
fo gleich beraus gecrieben) woraufiu beeven Seiten i die 100. Arbeiter
mnter Anfirhrimg s Sngemeurs qefolget / weldhe oben auf dem Glacis/
Pardan denen Palitfaden/Pofto gefaffet / und fich dafelbften eingeatbeis
tet.  Jnjwifthen chargirten der WelageretCommanbirte hikig mit dem
Seind anfdem bedectren Wege forwohl mic Flinten als Granaten’/ und
fpielte der Seind on allen Seiten fetner Wercfer mit Bimben / Geana-
ren/und Weeffung der Steien bergeftalt 7 daff / nacyden 'er fich aber-
mal verftdrcet / er denPlace b*Armes wicder crobert £ Babey die Aeber-
ter der Belagerer mie Granaten gendthiges/ daff man dic Poffen gt
NRedyeen auf 1o, Sehriee juriice nefmen mﬁggn ['welche auch / ingeady-
fefdes groffen Seuers) behaupet twurden. | e &intfen war man ben
Pofien juveriaffen gendhiger oorden Todte hacte man'erlic ¢6o wor-
unters. Ober-Dfftclers; . KOnwgl Preufifchet Devi e ;ni_f__‘_mahr/mib’p'ej:

Sngenicut-Obrift-Sieutenant Remer. * Dlefivee waren in 200, Mant/
woruntet dee Yngenteur Lieutenant Dovis/ dex Yngenieur-Obrift-tiew-
enant Barettanebft s Ober-Offciers fih befanden. Den o desathrs
Batfe wan die Parallel sur tinclefi/welche noch 120, Schrire Oeffnung
Batte/ vollends ufamimen gejoaci ovdnfder Feind mit ofngefelr 2004
Mann eincn Ausfall thae/und von Seiten des fogenaninten Melacs-
@arten aus dem bedecten Weg recta auf der Velagerer Sic-Sac lof
gienge/ alseraber mit einem ftarcfen Feuer empfangen wurde/fofarte
er mit Berfuft einfgerTodren die Retirade nehmen nmiffen. ‘Todtefat:
Ao man 1. Mann/ worunter der Preirfifdhe 3"9‘.}1,‘?@?,;@2@?”.”‘6% Ber
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Hauptmann Staar von Kayfeclidhen Wiirtenbergifchen und 1 Sente:
nant/$Blefivte waren 97. Manns worunter der - JYngenieur BVerfan
ware.  Den zo. des Nadyts haree mandie Pavallel jur Lincfen auf
dert Glacis’ nit Banqueten veefelen / audy) an ‘die Sic Sac jue
tincen cine Blendung an den Fufdes Glacis fiir 400. Mann Ynfan-
tevie/ die Ausfallende im Jaum gu halten/ angelegt 7 und war rechter
Hand der Q(tfc:zw aug dem Graben der Sunette ein gleiches gefdyelyens
nitht weniger mit dem-Logenent. aufin Glacis diffeirs ferirer fortge:
fabren/ unbd foldyes jur Defenfon parat genmache worden / feche Mann
wurbcr_t‘tobﬁ‘g'cfcbiiﬂ{s;app so blefivet:Den 21.in der Nacht hatte man
auf Seiten der Belagerer eine Redoute auf den Glacis angeleget / und
die Sappen tiberall continuivet/ audh die-vorderfie Parallef alfo erlyd:
[et/ daf fie mit 3i Banqveten verfeheir worden.:  Sie befamen 7.
Mann todee und 59 Blefirte 7 worunter- ein’ Hauptniann von den
Paderbornifhen. “Den 22. fatte man gleichfalls die Sappen ( deten
4. ganie unds. Halbe angefangen worden ) fortgefesiet / nnd rechter Jane’
an“die Pallifaden logivet/ daf dic Belagerer allbereit einen gueen Theil
bes Place d” Arims enfilivet/'1id dafiero auch der Feind dertfelbennur’
mit wenig TNanwfiaffe befee hiclte durdy el er dieAvbeiter der B
lagecer gleidymohl mite Graitaten siemlich inconmiodicee Yoldher abe
von denent Granadices von J¢it ju Jeic wiederheraus getrieben warde.
Todte hatten die BVelagerer & ‘unb 58, Blefirte/ worunter ein Cap
taift fidy befande.” Den 20. bes Nachts hatte man vorder Spiien des
halben Monds @' allvortiger ' Sappe (weldhe beveits 2. Seyritte weit
occupirt war /eineCreus-Mine vor 4. Caminern gefundert/ die Vrand-
Sofren gleich abgefebitittenundBas in 1y. Centrier beftehende Pul-
ver hecaus genomriten.. Todte Kat man 1 5. uind-33. Bleire / unter
welchen legeern 1. Sicutenant nebfE v. Jeueewerderund 1. Conftabler
waten. ' “Den 24" find von 'bc'e“@Zon&cgér@c’aﬁbﬁjeﬁleﬂ;biéﬁogeanquz-
teenuy 1. Suf oot Sen-Pallifuden jufatimen g'egogtnﬁl und der Feind’
mit Geftandigem Sranaten-Werffen incommiodirt wordert. Mt war
aud) mit'Benen Sappen weiter: avancivet. * Todre hatteh die Belage:"
vet 4. und so. BleGiree. Deén’ 25 Oet. Batee man in der Nadht pon’
der Contregarde yur-NRehten der Logementer linaft veh Pallifaden'des
bedecfren Weges “lincfs uhd techts dngefargelt 7 and fonfre e Sap:
ven aller Weﬁ«'&ﬁﬂﬁﬁitét:*’@ég ‘Tagber hatee tHan nedfF dernéle
2 anges
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angelegten Batterie jur NRechren mit 8. fhiveren Sticken die Wevle
dee Jeftung mic Bogen-Sehiiffen. ju enfiliven angefangen / unbd judies
femt Cnoe linder Haud dex Ytcaque/ ned)fi des Melacs GSaveen, mic
2, Sinien avancivet/ dafelbff cine dergleichen Datterie ju verfertigen.
Todte beFamen die Belagerer 1 3. undoo. Blefivee /unter welchenles=
tern eint Sieutenant von den Minfterifhen 7  und-ein Fahndrich von
Sahfen-Mainungen ware,  Den 26. dito des Nadytghatromai die
gefaffete fogementer von der Contregarde sur Rechten; dergefiale eridn:
et/ daf der Jeind mit-anbrechendem Tage nodh die 2. unter dex Ve:
lagever $inie gefabre Minen fpringen laffen/ und mic grof und flei-
nen Gewebr/ aud) Bomben werffen evfhrectlich rumoret/ dag man
den bedecften Weg von eingr. Seiten jur. andevs ju gpittiven/ obligi-
vet yoorden. . Den Tag diber hatre man wicder.cine feindliche Miue
o deeysefien Centuer Pufverunter denen newen Pofienentdecte, Tode
te waren durdy die feindliche Minens Bomben und Fleiies Gewelhr 212
und 97 Blefivte /unter welchen letern der Jngenieursdauptman El-
fer/ und Jugenieur Jahndrich Dawers nebf einewm Sieutenant und Con=
ducteur/ fo, jwar mit-der Mine aufgeflogen  iedod) wieder falviret wor-,
pem . Den 27. hatte der Kanferl. Seneval:Felo-Jengmeiffer Baron.
wou Berner von der rechten Seiten das exfte Funpament gur Dreche:
DBatteric legen laffen.  Todte befamen die Belagerer 13, Mann /wor-
untee der Schuebelinifhe Hauptmann Waldfiromer ; Blefivte aber 26+
ann/und unter denfelben cin Hauptmann von derreilierte; s Hanupt,
manp vom Ecb-Pringenvon Heffen-Caflis. Capitain von Cpaif-Baas
ben/ r-Lieutenant von Tingen / undder Yugenjenr Mositano. Dex,
28. des Naches hatte man die neue Bateegie finder SHand an deny.
Canal villig sum Stande gebradyts nnd 22 Haubiken vedhif 4. Fals,
cannen davauf gefiibretiaudy daraus mit anbrechendem Iag dic, Wer-.
ofe der Boftung mit Bogen-Schibffens ju. befebieffen angefangen. Tgds=,
e hatte. man / anf Seiten dey Velagerer 8. Mant/ undy 3. Blofiv-=
te./ worunter denneulich mit der Mine aufgeflogenen Jngenieur:Haupts
mann. Eller / und 1. Licutenant von Salm.. Den 29. hatte man den
Seind vechter Hand. aus dem Place d”Armes in der Mitten delogi-
vt 43D ob wobyl diefer fich s Seiten mit Mannfehaffe twrederum drtn=:
nens fefom iefe. 7 und die: Abeiter mit Sranaten, 34 incommodi::
s gefuches/ fo tupde cr dogh igdesmalen .k&tﬂ)c@i&:.@fﬂam;ét,:
: D jucicte
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guriicfe chargivet/ und die Arbeit '/ opngeachret deffen | foregeferet.
Als des Herrn Gen. Sieutenanes Durdylaucht, diefer Tag die Arbeit in
denen Approdyen vificivten/wurde dero Plerd durch eine feindliche Stiicte
SKugel fo dbuvch dic Erden gefhlagen/ alfo geworffen/ dafj es yu Boden ge-
fallen / und hddfigedachre Yhre Durcdl. an einem Schencfel Jzdivee
worden.  Tobdte Hatten die Belagerer 4. Gemeine und 3 5. Blefivees
worunters. Fahndrich von Durlac. Dicfen Tag fehicfee Mond, de Lau~
banie cinen Trompeter aus Landau; mit Beridht/ dafi/ bey jungft [ofige=
Brennter Mine / derPaderbornifdye Haupemann Compefiein in cine
Place d Avmes hinter dic Pallifaden geworffen und siemlish sevfchymet-
tert yorden/ e8ware diejer aber/ deme ofneradytet/ wicder curiret wor=
den.  Deitso. hatte mair die togiamenter auftenen Pallifaden erlan=
gert/und fo wolvorder Gontregarde jur Nedyten/ als den HalbenMonds
einige Minen angeleget/ um viefeindlichen Adfconitte in dewn bedecE e
Wege jufprengen/ fo wurde anch dic Sommunication in dem bedectten
FBeg hinter der Traverfen gemache / und facte man Kdvfevt Sieits die
Aebeit an dic Brefhe-Batterie auf die Contregarde mit allem Eyfer
foregefanet. - Todte warén 9. Mann ¢ reorunter dee Kayferl. Stk
Hanptmana Jeuerftein/und g 1. Blefivte worunter ein dicutenant vow
Durlachund e yngendeur - ieutenane Heindel. - 0 0~

" Den pitenhatte nian anf BDefehl des Ronifchen RKentgs als Seine:
Majeft. fich gur Arcaque perfiiget das Signalmis einem Eanon-Sehof!
uid 2, Bomben gegebens und darauf eine Mine angefectet/ weldye die:
$Helffte vorrdenPlaced” Armes und den Abfhnirt / famt denen dazinneis
geftandenen fetndlichen Granabdiers 7 in dic Luffe gefyrenges) undaady
derit die Commitnication / welde mit angefiiliten SchantRotben und’
Pallifaders verfpereet ware/ durd ber Belagerer Avbeiter und: Jimmer=
feuste crdffnet worden/ fo feynd 7. Platons-Granadievs:. iede vow 1 2.
Mann /antes Sommandos 2 Feldwaibels/ in den bedecfrewTeg einge:
rucet) welde fich untev dickeede Traver fenumdie Flanquen frey suhale
ten/poftiver auf welche die FHgenieurs wie denen Arbeitern gefolget/ dier
fogleich anf ot guten (Effecwop.ver&wne des fogiament inden bedect=
toh TBcg genomitien.  Die Delagerer beEamenTodte 37 und 53 Blef
fitte) worunier ein Oberfi-IBadenweifter/ der Kayferl. :m genictir de Bel=
{ats nebft 2. $ioutenantsiparcn. | Dent 1 Row. ju frihe haccen die Be=t
[agertewon ber Place v Yrmesei ne:m'té_a'e / wnd gegen Abend wicdessine:
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andere vor der Spige dex Contreaarde jur Lincten der Attaque fpringen
Laffen/ fo aber ofne fonderbaren Schaden abgegangen/anfler daf biedeis
tereder Belagerer ihre Sappenin etwastuinivet hatte. . Die BVelages
verbefamen 23. Todtes worunter ein Capitain von Hofmann/ und 8.
DleGicee. . Den 2, Nov. hatte man aufdem falben Polpgon jur Redh-
ten dic dogementer jufammen efchloffen/ und fo viel gevidyter/daf von
Sritew ver Actillerie auf diefor gatben,.‘pologon die Brefche: Vatterien:
libecall angefangen foorden, - Niche weniger: hatte man lincfer Hand
uehft denenPalifaden die $ogementer weiter pougivet /- undhatten die
Belagever darbey 4. Todte und 33. BleHiree befommen / unter weldyen
Leternwagre 1. Hauptmann vom Butlarifhen NRegiment und 1. Con-
fablev. . Dens. Fovemb. hatte man die unter dem Place v Avnes von:
den halbenDoud jumSeand geFommene ﬂ)?imélaufaﬂcrgn&higaen.ﬁéf;
nigl-Defehl fpringen laffenund fich daraufan derDRundung degGrabens.
logivet; So ware man aud) rechter $Hand mit dem inwendigen Logement
in dem bedectten Wege vor der Face der Contrefearpe/von einer Trapers:
gurandern avancicet, - Wie dann - ebenfalls den Tag iber: der Koni:
gliche Preupifhe Obrifi Schlund anf dev linden Seiten v, fo meie
die togementer auf denen Pallifaden gemadet worden: 17 die. Brefdye
Batteric angefangen.  Todre beFame man iy, und 33, @ftﬁinﬂc}immtﬁ
weldyen fid) cin Biichfenmeifier befand,  Den 4ten Nov. des Nachts
hatte man auf die Kapferliche Seite verfertigte Brefihe-Baceerie jue
rvedhten 1. halbe€arthaunen auffihren laffens und fo fore mit anbrechen-
dem Tage darauf ju feuern angefangen,.  Segen Abend batte der Feind
vondexContregarde jur tincfena. Minen/icdodh obne fonderlichenSeha-,
dender Belagerer fpringenTaffen. - Todee bateen fie 3 Mann/worunter
der Kayferl. Stitct-Hauptmann unp Ober-Sener-Werckmeiffer Sipperes
Blefiree 40-Perfonen/morunter ein Sonftabler ind ein Miniver, Den 5
bito in det Nadht hatte man den Place > Armesvon der Contregarde jur
Lincfen cine Minefpringenund fo fort/ohne Berlufteines einigenNan.
nes / davinnen Pofto faffen laffens “Den Tagiber hatte man 2 Freps:
willigeGranadiers in den Grabenhinab fieigen Taffen/ welche vor 2 M.
nent/ fo unter der rechten und lincfen Face des halben Monds gelegeny,
die Brand:Nokren abgeriffen/ und. glieflich surict gebrache. Todte
batfe man 24 worunter ein Hollandifcher sientenant ;. und ein Biidh; 1
fenmeifter / Dleivee; aber 3. My, - Den-6ten dite: batte: man i
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ber vergangenen Nache die Canoniers in den Anglederntrant yur Rech-
ten der Attaqoe mit Granadicrs und Jimmerleuten attagoivet / und ei-
ue Oeffnung davinnen bauen laffen / audy jugleidy wicder 2. Granadi-
ers mit einem Miniver in den Graben hinab gefchicke /welche die Brand-
Nolren von der Haupt-Mine/ fo unter dem Place d Armes geles
gen/ mit fid) suriicte gebrachet.  Die Belagerer beFamen 11, Todteund
7 8. Dleirte uncer weldyen leitern ein Hauptmann von Heyden/ und
ein Seutenant von Craif-Baaden waren. . Den 7. dito gienge die Ar-
beit an-denen Brefche:Batterien mit allem Epfer vor fid) /- und wur-
den die Stiicfe nach. einander aufgefiifret: - Tovte wuren 6. Gemeing
und Blefivtegs, Vann. - Den 8. Novemb. in der Nadt hatte man
an Bertieffung derSchie-Scharten auf denenVrelch-Latterien ftarc
gearbeitet/ und die Communications-$inien verbeffert / auch vecht und
lincter Hand ver Atcaque neue Keffeln /  die groffe und Eleine Feuer
Macfel davein su pflanken/ verfertiget/ nicht weniger aufdie tbrigen
Battevien Stiicfe gefiibret/ und davaufsals fich Jhr. Konigliche Ma-=
jeftat in der Yttaque befunden/ mit 59. Stitcten Brefdhesu {dhicflen/
angefangen. .- Todfe hatte man 12, und 98, Blefivte/ von denen (e
tern der Chur-Plalsifde Ingenicur Licutenant war.  Den gfen dito,
hatte man fo rohl des Tages als Nadyes hindurch mit dem Brefche-
Schicffen forefahren lafferns worbey 7. Mann . todt gefchoffen und 96,
blefivet worden.Den 1oten hatte man PreufifherSeits an Berbeffes
rung der Shich Seharten gearbeitet / - und die, Brefehe an dem hals
ben Moud /fo wit. Fafdhinemaufgefitfhret war,/in Brand geftecter 3
Der rechte Fhirgel dex Attaqve war. hinter dener neuen Keffeln wit ol
nem Graben gefbloffen wordenDie.Brefthe Kapferticher, Seits, rech=
ter Hand. gienge mit eviwinfdten Succef vor fich ;. Todee harte man
20. Mann und y 5. Bleficts/worunter 5. Confiablers.  Denar. Novs
bes Wittags, harte dev, Feind das Waflerinden Graben gelaffen. Preu-
fijber Seigs war, man mit Bevbefferung der Schieh Scharsen befchif=
tiget. - S0 hatte maw aud eine Basterie von 4. Stidfen gegen. die das
gegen uberfichende Slanque angelegty wobey neunViann todt geblics
ben / und-66. wornnter cin Fahndridy 4 blefivet worden. Den 12fen
patte man in-dem Place B Aemes vor: dem. halben Mond 2, Battes
vien febe pon 2 halben Carthaunenmnd givifden dicfen cinpr Kefeluon
2 Gener-Moefeen angelegt/ die, Soidie fo gleich; gufgefivhrees W;‘:“‘:‘;
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gutem Succeff aufdic gegen iber fehende Schulter der Contregarde
gefemert ~ Dic Nadhe tiber hatte man auf Seiten der Belagever eintic
ge groffe und Fleine Fener-Morfee auf die vechte Flanque der Accaqve
gepflanet / wobey ntan 2 1. Todfe/ und 96. Blefivte befommen; un-
ter denen lefgeern der Fiirffenbergifie Obrift-AWadvemeifter [a Peclund
3. Conftabler fich befanden.  Den 1 3ten dito in vergangener Nadht hat-
te man joifden denen Batterien und Schief-Schaveen Banquetert
von Brettern gemadhet/davon aufdic feindliche Bercker Jeuer ju geben/
toordurdh denn auch desFeindesFeuer von derBelagererBatterien jients
tich abgehalten worden. Todte hatte man 9. Mann/worunter dev Capi:
tain Sittich vom Ceffifthen Negiment / und 56. Blepiree/ worunter 6.
Bitdfenmeifter waven.  Den 14. hatte man in denen vier Defcenden
dic vorderfie Mauer in den Graben auf dem Hovizone des Waffers
dprechgebrothen / und an Fillung des Srabens durd) dic Marerialicn
den Anfang gemadhet/ man war auch damit vor dem halben Mond
fo weit geFommen/ daf die Galevie auf der redyten Face angehencfet
worden.  Todte haben wir befommen 5. und 46. Bleirte/ worunter
der Hanptmatin Horne von Burfiheid / der Adjutant von Reufdyady
ein Hollandifcher Jngenienr und 2. Biichfenneifier waren. Den 15ten
Novemb. evzeigte fich der Scwabifh-Vaadifhe Obrift-Licutenant vor
denen Trencheen / Here BVaron ‘von Steini/ in Hevbeyfhaffung der
bendthigten Matevialien / ju weitevet Ausfillung des Grabens
'(:f)r befihafftiget 7 und Hatte man mit weitern Brefhe- Sdyief:
n continuivet, Wir befamen 5. Todfe / worunter .der Lieutcnant
Hatrpt von Durlach und 68. Bleffivee /unter weldyen der Prenfifdhe Jn-
genieur Hammerfrein und ein Feuer-Wercfer fich befanden. Den 16ten
Mov. als der Herr General-Lieutenant die fameliche Brefchen in Augen:
: fgi)ein genommen/ und die anf der rechtenSace des halben Monds in gu-
tem Stand gefunden/ Batten Se. Hodfiefil. Durd)l, Jfhro Koniglicye
Majeftit davon gebithrende Relation evftattet / weldye davauf den Kay-
fecl. Gen. Feldo-eug-Meifter Heren Baron von Bibra /mitanbrechen-
der Madt folche ju attaquiven/ und oben aufdem halben Mond Pofto
su faffens dic allergnadigfte Ordee ereheilet/fo auch mit gutem Succef er-
folget/ maffgn der Belagerer Granadicrs die Brefche / ofne Wahrneh-
mung des Feindes/iber ftiegen/und durd) ifr befandiges Fener denFeind
Binter das von Balefen in den Eingang gemachte Retvendhement fich juc
: rea’ritcx}
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retiviven obligivet Haben. Man fatre difmal 1o Todte/ worunter der
Srandifde Hauptmann von Wangenheiny undnz. BleGicteunter wels g
chenein Capitain vonABerthheimy 1. Capitain von Barbo/i . deutenant -‘
won Darftadt/ 1. Seutenant vor Reufhady 1. Preufifcher Sabndridy
2. Yngenicure/ und 3, Bitdhfen ~ Meifter waven.  Den 17. bito Batce
man inder Nache die Sogementer auf dem HalbenNond langft denen bey-
den Facen ecldngert und mit Banqueten verfehen 5 So befdoffe man
auch vechter Handmies. halben Carthaunen. An Bauung der 2. Salle-
vien auf beppc-jgoutccgmeﬁ‘wurbc eifvig continuivet, . An Todfenhat-
ten dic ili'da%m 21. Mann/mnd an Blefirten 30, wornnter det Haupt:

mann Seldorff von Barbo 7 Hauptmann Chriftianvon Creif-Baaden/
Sauptmann Saplon von Beenforf/ 1. Lieutenant von Barbo/i. Fabhnd-
vich von Rhebinder/ ein Kayferlicher Teuer-ABerder und 2. Conftabler,
Den g, in dber Nacht hatse man getradytet/ die feindliche Caponiers in
dewt Abfehnite gu ibérfommen / weldhes aber nidht veuffivet/ indem die
Belagerer biff in ifhren davinn habenden Poffo repoufivet worden. 35.
Tobdre/ fame 1, Hauptmann und i3s. Bleivee/mit ebenfall einem Haupt:
mann wnd 3. Sieutenants find gesehle worden.  Denrgten befamen die
DBelagerer wiederum biff go. Tebte und Blcirte/ daruntet pon denen er-
fien der Obrift: Lieutenant IBeyer vom Bibrachifhen Meginent fith
Befanbe.  Sgnbem Ravelin ware der Delagerer Mine bif 10. Sehrifc
avanciret/ auch bie Batterie auf 3. fechs pfiindige Sricfgen verfectiget.
Dien zoften.in dee verwichenen Nache wurde die Acbeit in der Belagerer
Minen und Gallevien mit graffem Cifer fortgefesiet/ und barbep bey 8-
Mana fodf 'ge d)%ﬂ' nb 95, hlefiret . Sachbdem bett aedachten 20.
Novemb, Jhre ng}i‘c Koniglidhe Majeftdc des Nachmittags bie Ap-
prochen biff in die leftere Parallele vifiriret; hatten fic dic Sallerie fdleu=
nigff s poufiiven anbefohlen/ audy die Brefthe an dee Contregarde jur
Sechten fame dex Salieric in, einen folden Standsu fetsen daf man Po-
fto dacauf faffen Fonte 5 worauf Sie dem Genetal Fricfen dicfen Pofto
jumehmen/ bic'aﬂe.tgn&g‘igﬁ,c,,,Qg:hs;ﬁibﬂf“.l welches aud) dic Nadyt
darauf ecfolget/ geftalten die Bicryu commandicten Eranadiers big Dree
fche ghicFlich iberftiegen/ und die feindliche Foacht heraus gejagee. Die
Galleric aufder Preufifdhen Seiten wave gleichfalls in guten Stanbd ges
fommer/ allermaffen audy auf digfer Seiten die WMiniver atcacbitet wors
de. — Auf dem hatben Mond baﬂ%pie Belagever 2. Vrand-opren ju

§ioey:
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, meftiquen/ odex andern $euten/ fo
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iwenen Minen gefunden/welche febr geoffen Schaden hacten erurfacher
Ednnen. " An Todten fatten die Belagerer 3;,'5)tann/'an'$3ltfi' :
aber nur227. beformen.  Den 21. Now. als der' Herr Seneval-Fefdd
Reugmeiffer/ Seaf Profper von Fiirflenberg in feiner Chaife jur Actaque
fafeen wollen/mwurde felbiger durd) eine Falconet-Kugel tobe gefdoffens
Denz2. wurde niche nurndfer avancivet/ die Arbert jum Sturm / fo
wed) vor ndefig befunden profequire und die Matertalien jum Seurne
feetig gehalten (da tm Recognofciven die @r{;‘rghiﬁ&d&ﬁi@t&ﬁbéﬁc{
funden worden ) fofidern man obfecvirte aus alfem/daf der Feind [af bee
Ben/und aug feiner bifiherigen defperaten Gegenwehe 3u’ frecen fheirer
wolte ; Dahero den 23, an alle / fo jum Sturnr= Sehen Luft bejeig-
ten / Geld und dag. frepe Plindern offerice wurde / weldhes danw
verurfachet / daf s000. Frepwillige diefes WerE augsufiihren fic
anerboten.  ALs diefe nun austraen den Anfauff ju thun / und der
Commendant foldhes beobadhtete / lieffe ec um 9. Ubr die weiffe
Sabnen ausftecten/ dic Chamade fhlagen und begehree s capituliz
Een.. : o B 2 57
. VUL Die Accords-Puncta von Landan find folgenden Ynifaless
1. Soll Mr. Laubanic ben z5. Qov. frnhy um 8, Uifr / das fo genan=
te Deutfche Tor nebff bem Citavell/ denen 2. Copfregarden und dem
davor liegenden halben Mond / Vauf, weldhermn wir bereits Pofto gefafz
fet denen Kanferl. Teouppen einvdunen; mithin den 26. Hicrauf die
;Qamt(%n mit gewdhnlidhen EI@W qta‘éﬁngmb&m’Qpic.l\u.nbfﬁ(egmg
en yabnen/ Dbecund Unter-Bewehe Kugel im Munde/brennenderx
w@qw hre: Vag /e.;";tf;wb' x ”%m«%“fmm &*2%
Nachmittag um + Uhr aussiefen, und bifi nady Belichheim marfchivens
wofelbft ihnen/wann fie es verlangen /cin Tag flille ju liegen/und 2;
r) Gadhen ju redht ju wadhen/ audh roann emand feine Bagage niche
fo gefdroind aus bersf;ﬂun’sfggtb;;wse.nfm/fem et von ben Dos
: Feine Solbaten find/ 2. oder 3. Tage
in der Seftung suciide ju laffen vergdnnet werden. S
2.84ffet man ifme 4. Stiicfe/ als 2. fo 24, Pluud /1. fo 12, wind
fo 6. Pfunbd fhicflee/ nidy wenigec 2. Mbrfel/x. vom erfien, unbd r.yom
andertt Rang/ hinaus pagiven; woryn dig ndthige Borfpaun verfdhaf:
B R e e e e | URETTS URITI6Y
3+, It thnen exlauber / dic vier ynd roansig Sthilffe juicdem Sriiek
. " mit
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mit juuchmen darsu thren die mit ndthigen Pfeeden befpannete Aa-
gen/ uc%‘; nach pagenau yu fransportiven/hergegeben werden follen,

4. Dic Biirgerfhaffe und Cintwohner der Stade fanbdau/ fo wohl
Geift-als Welcliche/ follen bey dem Epercitio ifrer Religion s Frenbet-
tent und Privilegicn / ofne die geriugfie BWerdnderung / gehaudhabet /
nitht weniger die Carholifhe ﬁgpoﬂolij‘,cb'e'/ und Romifdye Religion in
ihrer NReinigleit dem Schlug ded Rofwickifhen und Minfierifhen
Jriedens gemdf echalten weeden.
fe xuef_';»%m Bagage/ fo denen Officiers und Soldaten/ ober
andern/ die in Kdniglichen Feanfdfifhen Dienflen finds jugehdret / fol
vergdnnet fepn absufithren / auffer wag Selner Alerdyriftlichften Ma-
fejidt immediate juftandig ift. . : e
6. Man wird auf Unfoften Se. Ranferl. Majeftae ju Jortbringung
Befagter ‘Bagage / wie audy der KeandFen und Blefirten, 1 60. Wagen
worunter 6. verdecte/ beefdngfen. SR - ;
. 7. Denen Blefivten und Kranden twird fo Tange/ bif fie curiver
find/ fame einigen Feld-Scheerern in der Stadt ju verbleibens vergon-
net fepn/ thnen aber nidhyts als das Brode geveicht/ und fichernadhy anf
?&%x;o Kayferliche. Maj. Koffen/ in die nadfie Jranudfifde Pldge ge-

etweeden, . P T, A PN e

8. Somwohl det Herr Commendant / Officiers und Gemeine, als an-
dere/ fo in Konigl: Dienften %ﬂ{‘mbmﬁ@ Sriegs-Commiffarien /
Yngenicurs; Arcillerie-Bebdiente ) Aerhtes Spital- Batbiers/ Cnere:

rencurs, bes Jeftung-Baues / follens mit ndthigen Paffen und ficherer

onvoy bif nad) Hagenau verfehen ferden,

_ 9+ Wann die- Bagage und Mobilicn nidt gleich iko fortsubringen
mdglich ware, ift vergdnnet/ foldye in der Teftung su Taffen/ und in
swen Monat-Feift von dannen abjufifren/twenn es gefalle,

. 10.Defagter. Here Sommendant hat foéaubniﬁ/ 2.00er 3. Tage
mit feiner Garnifon ju Hagenau auf eigene Koften ansjurafien.

4 ey dem Ausjug ol niemand von der Sarnifon weder midmm-
no§ weiblich ©efdlecht angegriffen und beunvubiger 7auh von ifren
Mobilien; und BDagage nid)s hinweg genommen / auch alle Sefanges
ne/ fo man benderfeits fint der Declavation des Krieges gemadit har/
. R T A LSt

nfz,ji’tg,btcfc_:.‘ apitulation follen alle Viirger und Einwohner dex
¢ CRR IR AL ¢ - w '2’ 3560 @ta&f
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Stadts fo wohl Ehriften afs Jitden begriffen/ ihnen t'?re Srenheic gelaf:
fers nd crfaubet fepn / bie Mobilien  fo die Gatnifon nide mit ficy
nefhmen will/ an fidh jir exhandeln. g N e . . B

13. Die Ereditores/ weldye ben denen Officiers und Solvaten Schul:
aen freben haben / follen vecbunbden fenn/ folhe in24. Stunden/ nady
sefblofence Capitulation) amugeben. o

14. Wanni der Konigh. Cafiicer von efiem ﬁﬁg'étjgug:u anders
a0, Plund eder bepldufftig fo.viel/ jur Bejahlung ber K niglidyers
Trouppen / oder Befireitung. eigiger Aissgabenr aufgenommen “hagter
foll et/ ober diejenige/ fo jue Darreichung ceholffen faben/ deswegen
an dem Abjug nicht gehindert noch beuncuhiset werden/ fondern dicCre=
Bitores fidymi cinem Billet oder Wech fel-Brief  weldyen dee Cafiver
auf figh oder andere von fich geber/und ju Strafiburg oder an einem an-.
dern Ovte jablbar fepn toird / fich befriedigen, — ~ : 3

15. Belangende die Schulden/ fo die Officicrs ober andere pom der
Sarnifon gemach haben/foll damit obiger maffen procedirer/unb eine.
Compenfation gernadyt/ audh beyderfeits gure und giltlidie Sichevheit

R . et i ol e e

1 6. Die Bireaer{dhafft und Jnwohner von Lanvan follen nicht Dache
Babexy fiir den Wein / fo fie wahrender Belagerung vor bie Garniforr:
Bergegeben/ noch fiic das/ was ettoan bey diefer Selegenhyeit enfwenvets
genommen/ wid an Palifaden / Holis wadanbdern ruinirct worder / einiz
g Dyailing e fosdeeal ancy fetn Soniglicher Sranssfifther Lnterthan-
wegen Schulden oder anderm Borwand aafg‘cﬁqtgt_t%wq%_m_ auc};‘fqi_@t}!

m@s%;m fob (g gemecdfelt oorver= < 0
17. c/évwo{\f@c liche afe Weleliche/ Ranigliche Frangdfifhe Be-
Biente fo5u Sandas aefest und Fabiliver worden/wenn iran fie niche wei='
e roleriven will follen unter s_.ﬂﬁozm ifire Effecten abjufiiheen obec’
g vecFauffen verbunden feyn : im dBrigen /wenr fic mit dex arnifon dba
;fgmmtlen/ﬁfd)'r'aiafge))alten‘;bét‘am;t"';.,;"j;_r PEIREE S e
. 18- Gleiche Befhaffenteit foll ¢s haben mit denen Jrangdfifdjer
Saufflewten/und andeen/ fo vou dicfer Particfenn, AR
19.. Der Officiers Eqvipages follen niche vifiticet/ und Eein Frankdfi=
fches Sgerggt;‘utﬁc& g;gbmmeﬁ'wéfbeui b B Cabiede S S e b
20, Dic Wagen und Pherd 4 fo ju Joredringurig, ber Bagdge un’
;,ﬂobg’ﬁen‘ befeelie/ follen auf .R‘&.'zt}rlé %ﬁw Biﬁ.ﬁggttt’ddf'inssa-%dg‘m
‘ B Mavfdes
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Marfde/vworunter ein Rafi-Tag verfiarterund mit Proviant verfehens

convoiees werden, 1S ion G 3
a1, fen nath Sandan geflidteten Weibern/Kimdern/ SKnechren und
Magven foll vergdntet feyn hinaus jugehen/ wo ¢s ihnen gefalle/ mit il
ven Effectén/oder davinnen prverbleiben/ wann e fie gut ditncft.

21. €8 foll ein Inventarium diber die Munition/ Artifleric und Pro-
piant/fo dem Alercheifilichfen Konigyuachidvet j verfertiqet/ dem Kan=
fetlidhen Commiffario eing ndiget/damit Feine Jeit verfdumet/und der
Ausyug det Garnifon dadureh nith rerardivet werde. -

23. Die Biefflchafften; Documenta, Acten / Regiffer/ o der Cron
Francreidh allein/smd niche derStadt oder Biivgerfihafft suftandig find/
Ennen abgefiihret werden. 93 (7 : A siwiaolng,

24, Den Officiers und Semeinen folf vergdtinet fepn anf 5. Tage
Proviant mit fichgwachmen. (oo o 0w e i ginsns yrohaer w5
" a5, Fur Sidherfeit der Capitnlation follen benderfeite Seiffeln gege
Ben,unbd folche nicht chender in Sicherfeit gefiellet werdenbig alfe Arti=
cFel ganplich exfiiflet und exequist feyn / und diefes alles olyne Sefaheds:
and Arglife. i > } 2% ;

1126, Die Difpofitionibers Proviant / Getrapbe nnd andern/ fo de=.
fien Bikegeen und Ynwofhneen der: Stade jugehdtst 7 und fie unter fic):
an bi¢ Jrangofen oder andere verhandeltavolien Jhto Majeftat derRA,
mifthe Konig fich felbfien vorbehalten haben.  §%

2 7. Denen Kapfeel. Trouppen foit verboten feyn /- eintge Jrangofew
bey dem Ansyua aus ihrem DRang suyichen/ och cinige Eoldaten /ous:
genommen bie Deutfthe Defertenrs/ yu Nebnuung Kayfeclicher Partey:
#ir groingen/ oder bereben/ wenn ¢s die andern fhon g thun tuft

deeers 4 Atigfe sio AWRIEPA \nelug neadtn(]
b- 28. 11d-0b max wohl Livfadh hacte gehabe/wegen vorjdhriger Phinde-
gunqy twekdye dex: Fend ananferer ausgejogenen Sarnifon veviibet Re-
preffakien jugebraudhen s @ fraben dod) Jhro Konigliche Majeftat fols
¢hes nidh it nneernehmen/ die gemseffene {tharffe Ovdre ereieilers hin=
gegen dff der Sommindons debin obligivet worden/ vermitelft tenen
surndfgelafienen Geiffelu folchers eelissenen Berluff denen Nnteveffen:
ten aviebergut pithum, 10l Sl ¢ ‘ %3

IXRNachdem der Rapfert. Sencralficnsenant Pring Souis vou Baa-
2en deiv 25, Dlow, die a‘!lcmhe;‘punctcguﬁ dep SUrefche befgduigernals
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=
PTY Vo
- .:'4-'1"&.

s T gep e
" £4




n untecfiricben / geldabe den 26, dico ber Aussug/ nad) Ditags
?wiﬁbcn 2. und 3. Upr folgender maﬂ'én. Crftlich Fam der gewefene
Commendant Laubanie mit verbiindenem Kopff und Gefidhee in ciner
Srangbfifhen Chaife fie eine Perfony gang allein figende/ und braudy-
te gegen niemanden dag gevingfte Compliment . Einegefprun ne Bomme
be hat ifym fein Stefichte fo felr veelesiet / und faft gar geblendet / den
Licutenant du Roy aber/ fo neben-ifim geftanden/ gerddret.  Diefer
taubanie wurde mit ciner Efcorte NReutetey und  Jnfanterie convoys
vet/ thm folgeten nady 4. beladene groffe Mdaul:Thiere mit fehr fchd:
nen Decfen. Hernady Famen ju 6. malerr/ iedesmal 6. Fahnen / oder
3. Bataillons ; und-alfo jufammen-36. Fabhnen oder 12. Batailons
Infanteric / ferner eine Compagnie Canonieess und eine Sompagnie
Granadices/ und endlidh 4 Standarten' Cavalleric/ allesiber dig maf:
fen wadere Leute/ weldhe aber von denen vielen Fatigien / Raudy und
Dampf o fdhwarg als die Kohlee misgefehon s woritber fidhy jederman
vermunbdernmifien. - Man har fie gesebler/ und nody dberidren taufend
wehrhaffteteute befundensdicKeandfen umdBlefizten/deven auch jiemlich
vicl gewefen/ nidye gerechnet ; hundert und fechizig beladene Wagen und
Karren/ darunter fechs groffe/ fibet und 1ber bedecte Wagen ( inwel-
chen leggteren fauter Deutfche Deferteurs: gefeffens) o dann: eelicht und
gwangig Chaifen mit anfehnlichen Leuterund Gravengimmer / und end-
lidh) sroen hundert und fechiig beladene Trag-Pferde und Maul-Thie-
ve.  Sic marichirten durdh eine lange von Granadiers cangirte dop-
pelee dinie/in weldyer iemlich forne jur rechten Hand Seine Majeftit
der Nomifthe Konig /  Seine Churfieflihe Durdylaudhe. ju Praits/
di¢ folhe Generalitde/und fehr viel andeve Filrfenand fohe Standes:
2crfoncn bielten/ fiir welchen die Frangofifhen Officiers fehr tieffe

omplimenten madyren. ~ Der BVice:Commendant/ Mr. de Cafguette
ein anfehnlicher Mantn / vitee fiie der Cavallerie fier / und naddent ep
die Salucation mit dem Degen in der Hand gegen den Konig gemadhey
fiéeg e vom Pferde/ madhte fehr tieffe Reverens/ und fifite dem K-
nig die ZHand/ welde Jfro Majeftac ihmovom Perde darbotes fo roohi
g felern war.  Hievauf {olten die accordicten Stiicfe forumen / find
aber aus Mangel dex Pfecde guriicfe blicben / und follen bey Gelegen:
hei erft nachgefiifyret werden.  Den folgenden Bormittags ninfe die
Sufanserie der-ganten Avmee in einer geraden Sinfe/ o mehr als eine

Stunbde
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Stunbde (a;?&waimdﬁiugweni ‘Davauf lief dev Konig aufdem freper
[be beyy und gleich neben feinem Epaulement ywifchen denen Tren.
gdﬂfmer,gmb fhdiren offenen Marquis:eltcn das Te Deumou-
damus fingen/mit vielen Trompeten und Paucken nuficicen/ hernady
drenmal dlle Seilkenm die Feftung und Cicadell fen/ weldyes mis
iwangig halben Cavehaunensdic hauffer bey dem Konige ffunden/und ge:
gen bee ' Stade gevidytet waren/ beanewott/etwic ingleidyen von der
gangen Infantevie deenpmal Salve gegeben 7und hiermit diefer Freu-
Ben-Actus geendi m«&m_ . Setne:Majeftae dev Nomifhe Konig
{ind nidye inidle Stadt-fommen fondern bald davauf mit dem Pring
Louig aue dem Lager nadhy Erelingen auf die Nagt gefahren. Hinge-
gen find alle Officiers/ und ein jeder/ fo nuv gewelt/ ~frey hineinge-
Laffen woneden. * Man Fan nidye befhreiben/ wie die Stade vuinicet
und secfthoffen iff / die Kugeln (agen:noch Gaurfig aufver Saffen und
die jerfprungener Bormben-Stiicfe waren unzehlich. Die hohe Senera-
litde/ hat nach Uberrecyiung befunden dag achsig taufend Kugeln vor
drauflen hinein gefehoffer worden. DieFransofen haben iber 3000, Mait
darifien fisen laffen/hingegen find auf Kapferl. Seite audh wohl acht tau=
fend/fo{Todte als Bleffirte. Bier und roaniig Minen haben die Fran-
fofen Jeit wafrender Belager s\mtml en Effect angeyiindet/ von
pwdlff bat manifnen die Brand-9 fren abgefdhnitten’/ und nody ache
unbd vierkig liegen in-denen Werdfern vergrabert’ssfo die Frangofen lave
des Accords angeyeiget, und nim gujg;&_gggh weedgn.  Diefes foll Ue=
fach fepr/ wavum dee Nomifhe Kanig niche hinein begehret. Dic Fe:
ftung/ fonderlich a&@e{tzkg taque/ iff febr veedorben / dennoch mey-
nen die Krieges-BVerftindigen/ der Commendane batte fich nodh lange
wefren Ednnen/ wenn er dic Eperemitds erwarten/ und feine Garnifon
fazardirenwollen.  So lange die Befagerung gewcfen/ find auffer der
Befagung/an Birgerw QBetch‘.ﬁinberw uber drephundert Men=
fchen tode/ unter denen nothwendig mandy entfeslicher und bejammers-
witcdiser Jufall anguerceffen  Mann hat bey gefchehener Grtmciwng,
nod) funffiiy Metallens Stiee;drenund ywaniig eiferne, fechs hundere
Centner Pulver/ fohs bundert o ther Dlagan Kugeln / feds taufend
Slinten-Steine/taufend newte Flinten/anfind alee/finf bundert;dic wie-
der verbefert wesdem s drenfiig Jalconetten / taujend Piquen: taujend
Sdrauf-




B i3:) %
Schauffeln; taufend Hacken/ finff hundert acfullite Sranadens hundert
Sicte Mehl/drey hundere Stirek allerhand Botmben und Sranadensund
ein und ywansig Ballen Salpetes gefunden. « Nach diefer hodhfiwidy
tigficn Opevation / weldyman wahehafftig’als eine Crone des peuris
gen von GOt reichlich gefegneten Seld-Juges angufefien hat/madhen fich
Shro Romifche Konigliche Majeftac: fevtig / Dero Niief - Reife nach
Wien angutreten 3 - Die Trouppen aber/ weldegenugfame Travaillen
ansgeftanden gehen nach dben-gewinfehten und woblverdienter Winter-
Quarticven /und hoffen  ihr bejeigter Hefven-Muth werde ifnen nide
aflein einen ewigen NRubm bey der Wele/ fondern i vergoffenes Blu¢
soerdeifnen einen woblthatigen Q&'rt&ermrqu QBir winfden de-
nen gecechten Kayferlichen und hohen Aliicten Waffen einen madytigen

Gieg nach dem andewn / und vermuthen wills, GOte! von funfftiger
£ampagne taufend erfreuliche Seitungen/naddem dueeh die Eroberung
diefer importanten Seftung cine neue Tfpiive ju feeneren
Siegen croffuet worden,

NB. Das Bupffet vonber Landauifiben Belage:
- angift abfondeclich 3u befommen.

&3 419018 2 AT T
v 4 : e GLACERLRY Tk







ULB Halle
005 002 230

DI

3

S

}
/

',{;} 4







B.1.G.

5)46 311 Dett §

&sr om, o

. ﬁtbfubmlttlr
o e

. Curicufe Relation de
Haupt- Feftung | in der dre
Belagerung/ drey Jabr hinte
fceltdxs Ungemadyund |

aeltande

Farbkarte #13

Mit Bonigl. Polnifchen und Chir.S 4

Leipsig/ bey JOH.. THEODORO
Auctions-Pla/ 170f




	Das zu den Füssen Sr. Röm. Königl. Maj. sich submittirende Landau/ Oder Curieuse Relation dessen/ was diese Haupt-Festung/ in der dreymaligen scharffen Belagerung/ drey Jahr hinter einander vor entsetzliches Ungemach und Ruin ausgestanden
	Vorderdeckel
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Abschnitt [ohne Titel]
	[Seite 7]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	[Seite 39]

	Rückdeckel
	[Seite 40]
	[Seite 41]
	[Colorchecker]



